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177. Verordnung über das Aufnahmeverfahren vor der Zulassung für das 
Lehramtsstudium Sekundarstufe Allgemeinbildung im Bereich des 
Verbunds LehrerInnenbildung West 

 
KPH Edith Stein                Universität Mozarteum                PH Tirol                PH Vorarlberg                

LFU Innsbruck 

 
 

Das Rektorat der Universität Innsbruck hat gemäß § 65a UG und § 52e HG nachstehende 
Verordnung erlassen: 
 

Präambel 
 
Der „Verbund Aufnahmeverfahren 20201 führt ein einheitliches Aufnahmeverfahren zur 
Feststellung der Eignung für Lehramtsstudien gem. § 65a UG und § 52e HG durch. Der 
allgemeine Teil des gemeinsamen Aufnahmeverfahrens ist zweistufig und modular 
aufgebaut und besteht aus einem Online-Self-Assessment und einem elektronischen 
Zulassungstest. Die im Aufnahmeverfahren eingesetzten, einheitlichen Module A und B 
werden von den Institutionen im „Verbund Aufnahmeverfahren 2020“ wechselseitig 
anerkannt. Zusätzlich zum allgemeinen Teil des Aufnahmeverfahrens ist für bestimmte 
Unterrichtsfächer die fachliche, künstlerische oder sportliche Eignung nachzuweisen. 
Das Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe (Allgemeinbildung) wird als gemeinsam 
eingerichtetes Studium im Verbund LehrerInnenbildung West2 angeboten. 
 

§ 1 Geltungsbereich 
 

(1) Das Aufnahmeverfahren zur Feststellung der Eignung für das Lehramt an Schulen gilt 

unabhängig von der Staatsangehörigkeit für StudienwerberInnen, die im Studienjahr 

2020/21 im Verbund LehrerInnenbildung West zum gemeinsamen Bachelorstudium 

Lehramt Sekundarstufe (Allgemeinbildung) zugelassen werden wollen.  

(2) Vom allgemeinen Teil des Aufnahmeverfahrens sind folgende StudienwerberInnen 

ausgenommen: 

1. Studierende aus transnationalen EU-, staatlichen oder universitären, zeitlich 

befristeten Mobilitätsprogrammen, die eine befristete Zulassung zum 

Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe (Allgemeinbildung) beantragen. 

2. Personen, die bereits einmal zum Lehramtsstudium an einer in- oder 

ausländischen Universität oder einer Pädagogischen Hochschule zugelassen 

waren.  

3. Personen, die ein Aufnahmeverfahren für ein Lehramtsstudium an einer 

inländischen Universität oder einer Pädagogischen Hochschule erfolgreich 

absolviert haben. Ein Nachweis darüber ist bei der Zulassung zum Studium 

vorzulegen.  

                                                
1 Alpen-Adria-Universität Klagenfurt (AAU), Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik Wien (HAUP), Karl-Franzens-Universität Graz 
(Universität Graz), Kirchliche Pädagogische Hochschule Graz-Seckau (KPH Graz), Pädagogische Hochschule Burgenland (PH Burgenland), 
Pädagogische Hochschule Kärnten (PH Kärnten), Pädagogische Hochschule Steiermark (PH Steiermark), Pädagogische Hochschule Tirol (PH 
Tirol), Pädagogische Hochschule Vorarlberg (PH Vorarlberg), Technische Universität Graz (TU Graz), Universität für Musik und darstellende 
Kunst Graz (KUG), Universität Mozarteum Salzburg (Mozarteum).  
1 KPH - Edith Stein, Universität Mozarteum, PH Tirol, PH Vorarlberg, LFU Innsbruck. 
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4. Personen, die als LehrerInnen in einer mit Öffentlichkeitsrecht ausgestatteten 

Schule der Primar-/Sekundarstufe innerhalb der EU, dem EWR, Liechtenstein 

oder der Schweiz tätig sind. Als Nachweis dient eine Bestätigung der 

Schulleitung. 

(3) StudienwerberInnen, die gem. Abs. 2 Z 2 bis 4 vom allgemeinen Teil des 

Aufnahmeverfahrens ausgenommen sind und die Zulassung zu einem 

Unterrichtsfach anstreben, für das zusätzlich zum allgemeinen Teil des 

Aufnahmeverfahrens die künstlerische, sportliche oder fachliche Eignung 

nachzuweisen ist, haben diesen Nachweis jedenfalls zu erbringen. 

 

§ 2 Aufnahmeverfahren Allgemeines 
 

(1) Die Zulassung zum Lehramtsstudium setzt die Eignung für Lehramtsstudien voraus. 

Diese Eignung wird mit dem zweistufigen allgemeinen Teil des Aufnahmeverfahrens 

sowie durch die fachspezifische Überprüfung der fachlichen, künstlerischen oder 

sportlichen Eignung für bestimmte Unterrichtsfächer festgestellt. 

(2) StudienwerberInnen, die eine Behinderung im Sinne des Bundes-

Behindertengleichstellungs-gesetzes, BGBl. I Nr. 82/2005 durch einen 

Behindertenpass des Sozialministeriumservice oder durch ein fachärztliches oder 

fachpsychologisches Gutachten nachweisen können, können eine alternative 

Überprüfung der Eignung beantragen, wenn die Behinderung eine Durchführung der 

Eignungsfeststellung nach Maßgabe dieser Verordnung nicht oder nur teilweise 

zulässt. Über die Methode der Eignungsfeststellung entscheidet das für die 

Studienzulassung zuständige Mitglied des Rektorats. 

(3) Der allgemeine Teil des Aufnahmeverfahrens besteht aus zwei Stufen und wird über 

das Internet-Portal www.zulassunglehramt.at abgewickelt. 

Stufe 1 umfasst die Registrierung und ein online Self-Assessment (Modul A).  

Stufe 2 besteht aus einem elektronischen Zulassungstest (Modul B). 

(4)  Informationen zum Ablauf des Aufnahmeverfahrens werden auf der Website des 

Verbunds LehrerInnenbildung West sowie auf dem Anmeldeportal 

www.zulassunglehramt.at veröffentlicht. 

(5) Das Aufnahmeverfahren (mit Haupt- und Nebentermin) findet einmal pro Studienjahr 

statt.  

(6) Der allgemeine Teil des Aufnahmeverfahrens wird über das Anmeldeportal 

www.zulassunglehramt.at abgewickelt. 

 

§ 3 Modul A: Registrierung 
 

(1) Für die Teilnahme am Aufnahmeverfahren ist die Registrierung unter Benützung des 

Anmeldeportals www.zulassunglehramt.at erforderlich. Bei der Registrierung wird für 

alle StudienwerberInnen ein persönliches Benutzerkonto angelegt. Die Aktivierung 

des Benutzerkontos muss von den StudienwerberInnen innerhalb der 

Registrierungsfrist durch einen Bestätigungslink vorgenommen werden.  

(2) Bei der Registrierung müssen die für das Aufnahmeverfahren notwendigen 

persönlichen Daten angegeben werden. 

(3) Die Frist für die Registrierung beginnt am 2. März 2020 um 09:00 Uhr und endet am 

15. Mai 2020 um 12:00 Uhr. Für StudienwerberInnen, die das Aufnahmeverfahren 

beim zweiten angebotenen Termin absolvieren wollen, beginnt die Frist am 1. Juli 

http://www.zulassunglehramt.at/
http://www.zulassunglehramt.at/
http://www.zulassunglehramt.at/
http://www.zulassunglehramt.at/
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2020 um 9:00 Uhr und endet am 14. August 2020 um 12:00 Uhr. Diese Frist ist eine 

Fallfrist, welche nicht erstreckt oder nachgesehen wird. 

(4) Eine Registrierung außerhalb der festgesetzten Frist oder ohne Benützung des 

Anmeldeportals (etwa im Wege von E-Mail, Fax, Telefon etc.) ist nicht zulässig. Eine 

unvollständig ausgefüllte, wahrheitswidrige, nicht den Formvorschriften 

entsprechende oder nicht fristgerechte Registrierung ist ungültig und bleibt jedenfalls 

unberücksichtigt.  

(5) Pro StudienwerberIn ist eine Anmeldung und damit die Anlage eines Benutzerkontos 

zulässig. Doppel- oder Mehrfachanmeldungen sind ungültig und werden 

ausnahmslos gelöscht. Leistungen, die unter Verwendung eines ungültigen 

Benutzerkontos erbracht werden, sind ebenfalls ungültig. 

(6) Eine Abmeldung vom Aufnahmeverfahren ist bis 24 Stunden vor dem Prüfungstermin 

von Modul B jederzeit möglich. StudienwerberInnen, die ohne sich rechtzeitig 

abzumelden nicht zum Prüfungstermin erscheinen, können an keinem anderen 

Prüfungstermin teilnehmen. 

 
§ 4 Modul A: Online Self-Assessment 
 

(1) Das online Self-Assessment muss von den StudienwerberInnen eigenständig und 

vollständig innerhalb der in § 3 Abs. 3 angegebenen Fristen unter Benützung des 

Anmeldeportals absolviert werden.  

(2) Wird das online Self-Assessment nicht vollständig und fristgerecht durchgeführt, ist 

eine weitere Teilnahme am Aufnahmeverfahren für das Studienjahr 2020/21 nicht 

möglich. 

(3) Die Absolvierung des Self-Assessments erfordert keine gesonderte Vorbereitung und 

wird anonym durchgeführt. Die Ergebnisse des online Self-Assessments sind nur 

dem Studienwerber / der Studienwerberin bekannt und werden nicht in die Bewertung 

einbezogen. 

 
§ 5 Modul A: Auswahl von Prüfungsort, Studienort und Studium und Einzahlung des 
Kostenbeitrags 
 

(1) Um Modul A des Aufnahmeverfahrens erfolgreich abzuschließen, müssen unmittelbar 

nach der Absolvierung des online Self-Assessments bis 15. Mai 2020 um 12:00 Uhr, 

bei Absolvierung des Aufnahmeverfahrens zum zweiten angebotenen Prüfungstermin 

bis 14. August 2020 um 12:00 Uhr, noch folgende weitere Schritte absolviert werden: 

a) Die verbindliche Auswahl des Prüfungsortes und somit des Terminfensters, an 

dem die StudienwerberInnen den elektronischen Zulassungstest absolvieren werden.  

b) Die unverbindliche Auswahl der Institution, an welcher beabsichtigt wird, das 

Studium zu absolvieren und die unverbindliche Auswahl des gewünschten 

zukünftigen Lehramtsstudiums. 

c) Die Einzahlung eines Kostenbeitrags gemäß § 6. 

(2) Eine Änderung der Auswahl von Studium und Studienort nach Absolvierung des 

elektronischen Zulassungstests ist im Zuge der Antragstellung auf Zulassung 

möglich. 

(3) Nach Auswahl von Prüfungsort und Studienort sowie Studium und nach Einzahlung 

des Kostenbeitrags erhalten die StudienwerberInnen eine Registrierungsbestätigung 

und sind zum elektronischen Zulassungstest angemeldet. 
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§ 6 Kostenbeitrag 
 

(1) Die StudienwerberInnen haben sich mit einem Beitrag an den Kosten, die im Zuge 

der Durchführung des allgemeinen Aufnahmeverfahrens für das Studienjahr 2020/21 

entstehen, zu beteiligen. Die Höhe des Kostenbeitrages beträgt 50,-- EUR. 

(2) Der Kostenbeitrag wird für den gesamten Verbund Aufnahmeverfahren 2020 zentral 

von der Universität Graz eingehoben. Der vollständige Betrag muss innerhalb der 

festgelegten Frist mittels des von der Universität Graz zur Verfügung gestellten 

ePayment-Angebots bezahlt werden. Die dafür erforderlichen Informationen werden 

im Rahmen der Registrierung am Anmeldeportal bekannt gegeben. 

(3) Die Zahlungsfrist beginnt für den Haupttermin am 1. März 2020 und endet am 15. Mai 

2020 um 12:00 Uhr, für den Nebentermin beginnt sie am 1. Juli 2020 und endet am 

14. August 2020 um 12:00 Uhr. Die Zahlungsfrist ist eine Fallfrist, die nicht erstreckt 

oder nachgesehen wird. 

(4) Sollte der Beitrag nicht innerhalb der festgelegten Frist am Konto der Universität Graz 

einlangen oder den StudienwerberInnen nicht zuordenbar sein, ist eine Teilnahme 

am allgemeinen Aufnahmeverfahren ausgeschlossen. 

(5) Bezahlte Beiträge können ausnahmslos nicht rückerstattet werden. Auch bei 

Abmeldung vom elektronischen Zulassungstest oder bei Nichterscheinen zum 

Zulassungstest besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des geleisteten 

Kostenbeitrages. 

(6) Nicht zuordenbare Beiträge werden ebenso wie Doppeleinzahlungen nicht 

rückerstattet. 

 
§ 7 Modul B: Elektronischer Zulassungstest 
 

(1) Modul B des Aufnahmeverfahrens ist der elektronische Zulassungstest. 

(2) Der elektronische Zulassungstest für das Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe 

(Allgemeinbildung) wird im Zeitraum 2. Juni 2020 bis 5. Juni 2020 und 8. Juni 2020 

sowie für den Nebentermin am 24. und 25. August 2020 an der Pädagogischen 

Hochschule Tirol und am 28. und 29. Mai 2020 sowie für den Nebentermin am 20. 

und 21. August 2020 an der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg durchgeführt. Für 

StudienwerberInnen, die bei der Registrierung angegeben haben, dass sie den 

elektronischen Zulassungstest an einer anderen im „Verbund Aufnahmeverfahren 

2020“ vertretenen Institution absolvieren wollen, gelten die von der jeweiligen 

Institution festgelegten Termine. 

(3) Der elektronische Zulassungstest basiert auf einer wissenschaftlich und praktisch 

fundierten, standardisierten Computertestung. Der Schwerpunkt liegt darin, die 

vorhandenen kognitiven, emotionalen, persönlichen und sprachlichen Ressourcen 

und Kompetenzen der StudienwerberInnen in Hinblick auf das Anforderungsprofil für 

den Beruf der PädagogInnen zu überprüfen.  

(4) StudienwerberInnen, die sich nicht an die für die Durchführung des elektronischen 

Zulassungstests geltenden Ordnungsvorschriften oder die Anweisungen der 

Aufsichtspersonen halten, können von der weiteren Teilnahme am Test 

ausgeschlossen werden  

(5) StudienwerberInnen, die das Testergebnis durch Unredlichkeit zu beeinflussen 

versuchen, können durch die Aufsichtspersonen von der weiteren Teilnahme am Test 

ausgeschlossen werden. Unredliches Verhalten liegt insbesondere vor, wenn 
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während des Tests unerlaubte Hilfsmittel verwendet oder Smartwatches, 

Smartphones, Tablets oder sonstige elektronische Geräte genutzt werden. 

(6) Die Weitergabe der Testaufgaben an Dritte, deren kommerzielle und nicht 

kommerzielle Verwertung sowie Vervielfältigung auf jedwede, auch elektronische, Art 

und Weise ist untersagt. Dieses Recht steht ausschließlich den UrheberInnen des 

Tests zu. Bei Verstoß gegen diese Bestimmung sind die Pädagogische Hochschule 

Tirol und die Pädagogische Hochschule Vorarlberg berechtigt, sich schad- und 

klaglos zu halten. 

(7) Der elektronische Zulassungstest ist so konzipiert, dass AbsolventInnen bestimmter 

Schultypen nicht bevorzugt werden. Matura- oder Schulnoten werden für die 

Zulassungstests nicht herangezogen.  

(8) Das Ergebnis des elektronischen Zulassungstests wird über das Anmeldeportal 

www.zulassunglehramt.at bereitgestellt und muss von den StudienwerberInnen über 

ihr persönliches Benutzerkonto abgerufen werden.  

(9) Wird der elektronische Zulassungstest nicht positiv absolviert, ist eine Zulassung zu 

einem Lehramtsstudium im Studienjahr 2020/21 nicht möglich. Die Wiederholung des 

elektronischen Zulassungstests oder ein neuerlicher Antritt zum Zulassungstest an 

einer anderen im „Verbund Aufnahmeverfahren 2020“ vertretenen Institution für das 

Studienjahr 2020/21 ist nicht möglich. Eine neuerliche Teilnahme am gesamten 

Aufnahmeverfahren ist ab dem folgenden Studienjahr zulässig. 

 

§ 8 Feststellung der fachlichen, künstlerischen, oder sportliche Eignung 
 

(1) StudienwerberInnen, die eine Zulassung zum Bachelorstudium Lehramt 

Sekundarstufe Allgemeinbildung im Unterrichtsfach Bewegung und Sport anstreben, 

haben entsprechend dem Curriculum die körperlich-motorische Eignung durch 

Absolvierung der von der Universität Innsbruck abgehaltenen Eignungsprüfung 

nachzuweisen. 

(2) StudienwerberInnen, die eine Zulassung zum Bachelorstudium Lehramt 

Sekundarstufe Allgemeinbildung in den Unterrichtsfächern Bildnerische Erziehung, 

Musikerziehung oder Instrumentalmusikerziehung anstreben, haben entsprechend 

dem Curriculum die künstlerische Zulassungsprüfung an der Universität Mozarteum 

Salzburg erfolgreich abzulegen. 

(3) StudienwerberInnen, die eine Zulassung zum Bachelorstudium Lehramt 

Sekundarstufe Allgemeinbildung im Unterrichtsfach Technisches und textiles Werken 

anstreben, haben entsprechend dem Curriculum die künstlerische 

Zulassungsprüfung an der Pädagogischen Hochschule Tirol erfolgreich abzulegen. 

 

§ 9 Zulassung 
 
Die Zulassung zum Lehramtsstudium setzt voraus, dass die Studienwerberin oder der 
Studienwerber den allgemeinen Teil des Aufnahmeverfahrens (die Module A und B) bis zum 
1. September 2020 abgeschlossen hat. Ebenso sind die Voraussetzungen der §§ 63 ff 
Universitätsgesetz 2002 zu erfüllen. In den in §8 angeführten Unterrichtsfächern ist 
zusätzlich die erfolgreiche Absolvierung einer Ergänzungsprüfung bzw. künstlerischen 
Zulassungsprüfung notwendig. Die Zulassung zum Lehramtsstudium ist innerhalb der 
Zulassungsfristen für das jeweilige Wintersemester und das jeweilige Sommersemester des 
Studienjahrs, für das das Aufnahmeverfahren stattgefunden hat, durchzuführen. 
Studienwerberinnen und Studienwerber, die das allgemeine Aufnahmeverfahren positiv 

http://www.zulassunglehramt.at/
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absolviert haben, jedoch die künstlerische, sportliche und/oder fachliche 
Eignungsüberprüfung nicht bestehen, haben die Möglichkeit, bis zum Ende der Nachfrist 
zum gemeinsamen Bachelorstudium Sekundarstufe Allgemeinbildung in einem anderen 
Unterrichtsfach zugelassen zu werden. 
 
§ 10 In-Kraft-Treten 
 

(1) Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Kundmachung im Mitteilungsblatt der 

Universität Innsbruck in Kraft. 

(2) Die Verordnung des Rektorats über das Aufnahmeverfahren vor der Zulassung für 

das Lehramtsstudium an der Universität Innsbruck, kundgemacht im Mitteilungsblatt 

der Universität Innsbruck vom 8. Mai 2019, 43. Stück, Nr. 431, tritt am Tag nach der 

Kundmachung dieses Mitteilungsblatts außer Kraft. 

 

Für das Rektorat  

Univ.-Prof. Dr. Bernhard Fügenschuh  

Vizerektor für Lehre und Studierende

178. Kundmachung betreffend gemäß § 5 Abs. 10 der Richtlinien für 
Habilitationsverfahren an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
über die Auflage der Gutachten der Habilitationswerberin Tijana 
Levajkovic, PhD zur Einsichtnahme 

 
 
 
Die Habilitationsschrift (inkl. sonstige Schriften und Publikationen) sowie die eingelangten 
Gutachten liegen vom 14. 01. 2020 bis 28. 01. 2020 in der Fakultäten Servicestelle Standort 
Technik, Technikerstraße 15, zur Einsichtnahme auf. 
Gem. § 5 Abs. 11 der Richtlinien für Habilitationsverfahren an der Leopold-Franzens-
Universität Innsbruck: 
Die Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren des Fachbereichs und des 
fachlich nahestehenden Bereichs haben die Möglichkeit bis spätestens eine Woche nach 
Ende der Auflagefrist bei dem Vorsitzenden der Habilitationskommission Stellungnahmen zu 
den Gutachten abzugeben (§ 103 Abs. 6 UG). Die Bewerberin hat gleichfalls die Möglichkeit, 
innerhalb dieser Frist eine Stellungnahme zu den Gutachten abzugeben. 
Stellungnahmen zu den Gutachten sind an Herrn Univ.-Prof. Dr. Alexander Ostermann 
(alexander.ostermann@uibkc.at) und an fss-technik@uibk.ac.at bis spätestens 04. 02. 2020 
zu senden 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Alexander Ostermann 

V o r s i t z e n d e r

mailto:alexander.ostermann@uibkc.at
mailto:fss-technik@uibk.ac.at
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179. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Die Leiterin der Organisationseinheit Transferstelle Wissenschaft - Wirtschaft - Gesellschaft 
hat Dipl.-Ing. Alexander Knapp bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes 
"Developing the Organisational Capacity of Higher Education Institutions using the 
HEInnovate platform to facilitate peer learning and a pan-European community of practice" 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte 
persönlich. 
        

Priv.-Doz. Dr. Sara Matt-Leubner 

Leiterin der Organisationseinheit Transferstelle Wissenschaft - Wirtschaft - Gesellschaft  

180. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Molekularbiologie hat Univ.-Prof. Dr. Frank 
Oliver Stefan Edenhofer bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Human-
spezifische Modulatoren neuraler Stammzell-Spezifität" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Dirk Meyer 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Molekularbiologie  

181. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Europarecht und Völkerrecht hat Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Walter Obwexer bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Beratung 
der Europaregion Donau-Moldau - Gründung eines EVTZ" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Werner Schroeder 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Europarecht und Völkerrecht  
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182. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Italienisches Recht hat ao. Univ.-Prof. Mag. 
Mag. Dr. Peter Hilpold bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Teaching 
International Law III" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Francesco Schurr 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Italienisches Recht  

183. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Politikwissenschaft hat Univ.-Prof. Dr. Dr. 
Günther Pallaver bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, 
die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Eurac Föderalismus 
DoktorandInnenstelle" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

assoz. Prof. Mag. Dr. Martin Senn 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Politikwissenschaft  

184. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Finanzwissenschaft hat Univ.-Prof. Dr. 
Loukas Balafoutas bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, 
die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "BEH-net Workshop 2020 " 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte 
persönlich. 
        

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Rupert Sendlhofer 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Finanzwissenschaft  
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185. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Die Leiterin der Organisationseinheit Institut für Soziologie hat assoz. Prof. Dr. Frank Welz 
bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung 
des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Democracy in Crisis" notwendig sind. Für 
eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Dr. Kristina Stoeckl 

Leiterin der Organisationseinheit Institut für Soziologie  

186. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Die Leiterin der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und 
Tourismus hat ao. Univ.-Prof. Dr. Kurt Promberger bis auf Widerruf zum Abschluss von 
Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung der ihm verantwortlich übertragenen 
Projekte "ERP Future 2020", "SAP Training in 10 days (Universitätskurs)" notwendig sind. 
Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Dr. Andrea Hemetsberger 

Leiterin der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und 
Tourismus  

187. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Die Leiterin der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und 
Tourismus hat Mag. Mag. Alexander Anton Plaikner bis auf Widerruf zum Abschluss von 
Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen 
Projektes "Tourismus trifft Landwirtschaft im Rahmen einer nachhaltigen 
Destinationsentwicklung - Chancen und Herausforderungen im Zeitalter der Digitalisierung 
" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte 
persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Dr. Andrea Hemetsberger 

Leiterin der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und 
Tourismus  
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188. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Erziehungswissenschaft hat Mag. Dr. Paul 
Scheibelhofer bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die 
zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Österreichischer Film Gender 
Report 2017-2018 " notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Erol Yildiz 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Erziehungswissenschaft  

189. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Erziehungswissenschaft hat Univ.-Prof. Dr. 
Alfred Berger bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die 
zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Evaluation und 
Wirkungsanalyse zur Arbeit der österreichischen Nationalagentur für das EU 
Bildungsprogramm Erasmus+ Jugend in Aktion hinsichtlich der Schwerpunkte 
Internationalisierung der Jugendarbeit, Inklusion, Zugang und Service" notwendig sind. Für 
eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Erol Yildiz 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Erziehungswissenschaft  

190. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Sportwissenschaft hat Priv.-Doz. Mag. Martin 
Schnitzer bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur 
Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Sporteventmanagement RIOU 
2020" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte 
persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Dr. Martin Kopp 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Sportwissenschaft  
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191. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Archäologien hat Univ.-Prof. Dr. Harald 
Stadler bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur 
Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "KLANG - Schwerter von Löwen 
und Adlern" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Erich Kistler 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Archäologien  

192. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Die Leiterin der Organisationseinheit Institut für Informatik hat assoz. Prof. Dipl.-Ing. Mag. 
Dr. Michael Felderer bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, 
die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Meeting Industrial 
Demand for Skills in Information Security Education" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Ruth Breu 

Leiterin der Organisationseinheit Institut für Informatik  

193. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Theoretische Physik hat Univ.-Prof. Dr. 
Andreas Martin Läuchli Herzig bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Visiting 
Fellow at PI" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Dr. Helmut Ritsch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Theoretische Physik  
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194. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Theoretische Physik hat Maria Moreno 
Cardoner bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur 
Erfüllung des ihr verantwortlich übertragenen Projektes "Exploiting Cooperative Scattering 
in Atomic Arrays" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Dr. Helmut Ritsch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Theoretische Physik  

195. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie hat o. Univ.-Prof. Dr. Johann 
Stötter bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur 
Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Bildungsräume der Zukunft 
Tirol.2030" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Martin Coy 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie  

196. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Mikrobiologie hat Mag. Dr. Judith Ascher-
Jenull bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur 
Erfüllung des ihr verantwortlich übertragenen Projektes "Überbrückungsfinanzierung Judith 
Ascher-Jenull" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Heribert Insam 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Mikrobiologie  
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197. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Analytische Chemie und Radiochemie hat 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Christian Huck bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes 
"Development of novel technological approaches for a low-cost and reliable 
characterization of CROP Yield QUALity Traits of target crops grown under Changing 
Environmental Conditions" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
der Bevollmächtigte persönlich. 
        

o. Univ.-Prof. Mag. Dr. Günther Bonn 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Analytische Chemie und Radiochemie  

198. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur hat Priv.-Doz. Dipl.-Ing. Dr. 
Barbara Schneider-Muntau bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihr verantwortlich übertragenen Projektes 
"Erweiterung Speicher Kühtai/Längental " notwendig sind. Für eine Überschreitung der 
Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Rauch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur  

199. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur hat Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. 
Markus Mailer bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die 
zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Gästebefragung Anreise 
Zillertal" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte 
persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Rauch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur  
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200. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften hat 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Jürgen Feix bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "UHPC-
Anwendung in der Praxis" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Streicher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften  

201. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften hat 
Dipl.-Ing. Dr. Georg Fröch bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes 
"Verbesserung der Gebäude-Energieeffizient mit BIM und RFID" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Streicher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften  

202. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität 
Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften hat 
Dipl.-Ing. Christoph Waltl bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes 
"Entwicklung einer neuartigen Verstärkungsmaßnahme mittels der Technologie des 
Textilbetons für die Krumbachbrücke" notwendig sind. Für eine Überschreitung der 
Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Streicher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften  
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203. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Geschlechtergeschichte  

 
 
Am Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie der Philosophisch-
Historischen Fakultät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines  
 

Universitätsprofessorin/Universitätsprofessors 
für 

GESCHLECHTERGESCHICHTE 
 
gemäß § 98 UG 2002 zu besetzen. Das privatrechtliche Arbeitsverhältnis auf Basis des 
Angestelltengesetzes mit der Universität wird unbefristet abgeschlossen. Das 
Beschäftigungsausmaß beträgt 100%. 
 
 
Aufgaben 
 
Vertretung des Faches Geschlechtergeschichte in Forschung und Lehre. 
 
Forschungsschwerpunkte können in allen Epochen sowie in der europäischen und 
außereuropäischen Geschichte liegen, ausgenommen in der Alten Geschichte. In der 
Forschung und Lehre muss die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber die methodische und 
theoretische Breite der kritischen Geschlechtergeschichte vertreten und ebenso über das 
Methoden- und Theorierepertoire der Geschichtswissenschaften verfügen. 
 
Die endgültige Zuordnung am Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische 
Ethnologie oder am Institut für Zeitgeschichte erfolgt je nach dem Forschungsschwerpunkt 
der/des erfolgreichen Kandidatin/Kandidaten. Eine Doppelzuordnung zur 
Forschungsplattform „Center Interdisziplinäre Geschlechterforschung Innsbruck / Center for 
Gender Studies Innsbruck (CGI)“ ist jedenfalls vorgesehen (50%). Die enge Zusammenarbeit 
mit dem Doktoratskolleg „Geschlecht und Geschlechterverhältnisse in Transformation“ wird 
erwartet. 
 
In der Lehre wird die Übernahme von Lehrveranstaltungen und Betreuungen in allen 
Studienrichtungen der Geschichte (BA, MA, Lehramt, Doktorat) sowie im interfakultären MA 
„Gender, Kultur und Sozialer Wandel“ und im Doktoratskolleg „Geschlecht und 
Geschlechterverhältnisse in Transformation“ erwartet. 
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich. 
 
 
Anstellungserfordernisse 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 
ausländische Hochschulbildung;  
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation) oder gleichzuhaltende Eignung;  
c) Publikationen in führenden internationalen referierten Fachzeitschriften;  
d) Einbindung in die internationale Forschung;  
e) interdisziplinäres Arbeiten im Bereich Geschlechterforschung;  
f) facheinschlägige Auslandserfahrung;  
g) sprachliche Kompetenzen im Deutschen mindestens auf B2-Niveau;  
h) sprachliche Kompetenzen im Englischen mindestens auf B2-Niveau;  
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i) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten;  
j) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln;  
k) Fähigkeit zur Führung von Teams im Bereich der Forschung und Lehre.  
 
Bewerbungen müssen bis spätestens  
 

04.03.2020 
 
an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten Servicestelle, Standort Innrain 
52f, A-6020 Innsbruck (fss-innrain52f@uibk.ac.at) eingelangt sein. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles an und 
lädt deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe A1 des Kollektivvertrages 
für ArbeitnehmerInnen der Universitäten und ein Mindestentgelt von € 5.245,60/Monat 
(14mal) vorgesehen. Ein in Abhängigkeit von Qualifikation und Erfahrung höheres Entgelt 
und die Ausstattung der Professur sind Gegenstand von Berufungsverhandlungen. Darüber 
hinaus bietet die Universität zahlreiche attraktive Zusatzleistungen 
(http://www.uibk.ac.at/universitaet/zusatzleistungen/). 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung 
des wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen 
Veröffentlichungen, der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und 
Projekte, Beschreibung abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten 
und die fünf wichtigsten Arbeiten. Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD,  
E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist optional. 
 
Laufende Informationen über den Stand des Verfahrens finden Sie unter: 
https://www.uibk.ac.at/fakultaeten-servicestelle/standorte/innrain52f/berufungen/ 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann Märk 

R e k t o r 

204. Hinweis zur Ausschreibung von Stellen des wissenschaftlichen und 
künstlerischen Universitätspersonals sowie von Stellen des allgemeinen 
Universitätspersonals 

 
Die Ausschreibung von Stellen der Universität Innsbruck erfolgt nicht mehr über diesen Teil des 
Mitteilungsblatts, sondern kann im Karriereportal der Universität Innsbruck jeweils unter der 
betreffenden Stellenbezeichnung (Chiffre) abgerufen werden: 
http://orawww.uibk.ac.at/public_prod/owa/karriereportal.home  
 

Für die Redaktion:  

Mag. Johannes Weber
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